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Entſchädigung der Laienrichter
Man ſchreibt uns

reußen ſchickt ſich an die Gehälter der Richter einiger
mit der Erhöhung der Preiſe für faſt alle Bedarfs

gegenſtände in Einklang zu bringen Die Richter werden
künftighin nicht je nach der freundlichen Bereitwilligkeit ihrer
Vordermänner das Zeitliche zu ſegnen im Gehalte ſteigen
ſondern von drei zu drei Jahren die nächſthöhere Gehalts
ſtufe erreichen und ſie werden ferner nicht 6600 ſondern
7200 M als Höchſtgehalt erhalten Die Beſſerung der
Gehaltsverhältniſſe iſt alſo eine doppelte nach der Zeit und
nach der Höhe Der Steuerzahler wird die damit verbundene
Belaſtung kaum empfinden denn einmal macht der Betragvon Hinion Mark auf dieſe Summe iſt die Mehr
ausgabe berechnet worden im Verhältnis zur Höhe des
preußiſchen Etats nichts aus zweitens aber wird durch die
mit dem 1 Mai ins Leben tretende Eiſenbahntarifreform
wohl weſentlich mehr herausgeſchlagen werden als hier dem
Richterſtande zugute kommen ſoll

Wir gönnen den Berufsrichtern die pekuniäre Beſſer
ſtellung von Herzen um ſo mehr aber meinen wir daß die
endliche Einführung der Entſchädigung für die Laien
richter eine Forderung der ausgleichenden Gerechtigkeit iſt
Es iſt gerade kein Ruhmestitel für Preußen daß es den
drei ſüddeutſchen Staaten Bayern Württemberg und Baden
die Jnitiative überlaſſen hat einen entſprechenden Antrag
beim Bundesrat einzubringen Zum mindeſten aber ſollte
Preußen nunmehr dem Antrage nicht widerſprechen und ihn
auch nicht zu verſchleppen ſuchen Es wäre ein Ver
e wenn Preußen verlangte daß der Antrag
bis zur Erledigung der großen Reform des Strafrechts und
Strafprozeſſes zurückgeſtellt würde Auf dieſe Reform wartet
man nun ſchon ſeit mehr als einem Dutzend von Jahren
aber wenn auch jetzt ein etwas ſchnelleres Tempo eingeſchlagen werden ſol ſo wird es doch noch eine hübſche Zeit

dauern bis die Reform unter Dach und Fach gebracht iſt
Solange alſo ſollte man mit der Entſchädigung der

Schöffen und Geſchworenen nicht warten ſondern dem
Reichstage ein Spezialgeſetz vorlegen Was den Jnhalt
dieſes Geſetzes d h alſo die Art der Entſchädigſtng an
belangt ſo ſcheinen die ſüddeutſchen Regierungen an eine
Vergütung für die Zeitverſäumnis zu denken Dieſe Form
ſcheint uns nicht ganz glücklich gewählt zu ſein denn bei
manchen Perſönlichkeiten kommt eine Zeitverſäumnis nicht in
J Wenn beiſpielsweiſe ein Gymnaſiallehrer oder ein
Rentner als Schöffen tätig ſind ſo bringt die Zeit
verſäumnis ihnen keinen materiellen Nachteil ſondern ſie
bedeutet eher eine angenehme Abwechſlung Es erſchiene
uns richtiger die Vergütung zu bemeſſen erſtens nach dem
materiellen Aufwande und in zweiter Reihe erſt nach dem
entgangenen Gewinne aus der Zeitverſäumnis Der
materielle Aufwand ſpielt beſonders bei den Ge
ſchworenen eine nicht geringe Rolle Sie müſſen oft
mehrere Tage ja eine Woche und noch darüber hinaus im
Gaſthauſe wohnen und eſſen weil ihr Heimatsort vom
Sitze des Landgerichts zu weit entfernt iſt um täglich nach
Hauſe zurückfahren zu können Für Geſchworene von
außerhalb wäre alſo eine Aufwandsentſchädigung von zwölf
Mark täglich nicht unangemeſſen

Für den entgangenen Gewinn durch Zeitverſäumnis
wären ſowohl Geſchworene wie Schöffen ohne Unterſchied
ob ſie am Gerichtsorte anſäſſig ſind oder von außerhalb
kommen zu entſchädigen Die Höhe der Entſchädigung wir
je nach der Tätigkeit des Laienrichters verſchieden zu be
meſſen ſein Beim Arbeiter wird ſie verhältnismäßig am
leichteſten zu herechnen ſein beim Gewerbetreibenden wird
ein angemeſſenes Pauſchale anzunehmen ſein Beamte oder
Rentner werden auf Entſchädigung für Zeitverſäumnis keinen
Anſpruch haben

Man ſieht aus dieſen Ausführungen daß das dem
Reichstage vorzulegende Geſetz immerhin nicht ſo ganz ein
fach ſein wird und daß über die Höhe der Entſchädigung
und die Abgrenzung der Kategorien geſtritten werden
dürfte Trotzdem dürfte es bei gutem Willen nicht ſchwer
fallen das Geſetz in der nächſten Tagung einzubringen
und zu verabſchieden Wir wiederholen daß die Ein
bringung dieſes Geſetzes gerade jetzt wo die Gehälter
der Berufsrichter verbeſſert werden ſollen ein nobils
officium iſt

Deutſches Reich
n

Hoff und Rerſonglnachrichten
Der bekannte liberale Abgeordnete Dove Syndikus der

Berliner Handelskammer iſt zum Geh Juſtizrat ernannt

König Ednards Weltpolitik
Spanien befindet ſich bereits ganz im Schlepptan Eng

lan ds Die aniſche Correſpondencia Mliitaria ſchreibt
z Frankreich je mit England wieder in einenonflikt geraten ſo würde Spanien ſtets die Partei

Kalands ergreifen Frankreich ſoll offenbar auch zu
Anem engliſchen Vaſallenſtgat gemacht werden Das ſcheint die

edeutung der Figur Spanien in dem Schachſpiele König
ards zu ſein Die ſpaniſchen Diplomaten fühlen ſich wie

v B aus Madrid geſchrieben wird bereits ganz als dietarbeiter des Foreign Office Wenn man jetzt mit ihnen
ert ſo fällt es einem auf wie häufig ſie von dem engliſch

ruſſiſchen Bündnis ſprechen ein Thema das ihnen doch wie
an meinen ſollte ganz fern liegen müßte Allerdings iſticholſon der frühere engliſche Volſchaſter in Madrle un
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einer der fähigſten engliſchen Diplomaten der ſichz auf der
Algeciras Konferenz ſo lebhaft gegen Deutſchland wandte und
auch die engliſche Heirat des Königs mit vermitteln half jetzt in
Petersburg tätig Der Zufall will es daß die Kaiſerin
Mutter von Rußland gerade jetzt längere Zeit in Eng
land bei ihrer Schweſter der Königin Alexandra weilte
und mit ihr zuſammen nach dem Kontinent reiſte als ſich die
letztere nach Cartagena begab Die dritte Schweſter iſt die
Gemahlin des Herzogs von Cumberland Das ſogenannte
Liebesidyll König Alfonſo s ſpielte in der Villa der Schweſter
des Herzogs von Cumberland Möalicherwetiſe ſind das alles
nur Zufälligkeiten aber es wäre immerhin nicht undenkbar daß
das alles doch einen tieferen Sinn hätte Und da kann es für
uns eben nur eine Richtſchnur einen Rat geben Keine
Nervoſität keine mißzuverſtehenden Reden keine unklugen
Depeſchen mehr ſondern Schweigen Abwarten und ſich
nicht überraſchen laſſen

Offtziöſe Beſchwichtigungen
Die Magdeb Ztg erhält aus Berlin eine Zufſchrift in der

es wie folgt beißt Eine nervöſe Unruhe herrſcht wieder einmal
in der auswärtigen Politik Ohne rechten Grund und
ohne größere Berechtigung Nur Schlagworte wie
Cartagena und Gakta kann man für ſie finden Die Mittel
meerreiſe des Königs Eduard hat ſie alle die Schwarzſeher
aufgeſchreckt Das Heraustreten Englands aus der einſt ſelbſt
gewählten splendid isolation ſoll eine ſo große Gefahr für
Deutſchland bedeuten Zugleich wird auf die angebliche Ufer
loſigkeit der deutſchen auswärtigen Politik hingewieſen Und
Geſchichten wie die von einem Zwiſte zwiſchen dem Fürſten
Bülow und Herrn v Tſchirſchky werden erfünden um die
Unſicherheit oder Unſtimmigkeit innerhald der ausſchlaggebenden
Kreiſe beſſer beweiſen zu können Was iſt denn eigentlich
neues geſchehen Jſt die Befieglung des engliſchſpaniſchen
Einvernehmens in Cartagena ſo bedeutungsvoll Bringt
uns Guasta eine Ueberraſchung nachdem wir bereits vor
Wochen auf die Zuſammenkunft des italieniſchen und des eng
liſchen Monarchen hingewieſen wurden Jſt die Wahl des Frhrn
von Marſchall für die Haager Konferenz etwa ein Mißgriff
Worauf ſtützt ſich denn die Sorge in Deutſchland Daß wir
einen Rückhalt an Oeſterreich haben gute Nachbar
ſchaft mit Rußland mit Dänemark mit Holland
Daß der amerikaniſche Botſchafter Tower zu wiederholten Malen
Amerikas Sympathie für uns ſo offen zum Ausdruck brachte
Daß der moraliſche Einfluß der deutſchen Politik im ottoma
niſchen Reiche gerade nach der Marokkokonferenz ſo ſtark iſt
wie jel Das alles ſoll eine Mittelmeerreiſe des engliſchen Königs
wegblaſen können Eine Reife die vielleicht den Anſfchein
als ob ſie eine Einſchnürung Deutſchlands bezwecke erwecken
deren politiſches Endziel aber niemals dem
jenigen des engliſchen Miniſteriums wider
ſwrechen kann Glaubt im Ernſt jemand daß ein
Miniſterium wie dasjenige Campbell Bannerwans eine
andere als eine Friedenspolitik betreiben will
Der Tag iſt nicht fern wo der verantwortliche Leiter unſerer
auswärtigen Politik die Gelegenheit finden dürfte ſich über die
auswärtige Lage zu verbreiten Vielleicht wiederholt ſich dann
derſelbe Vorgang wie in den Oktobertagen vorigen Jahres bei
der Baſſermannſchen Jnterpellation über die auswärtige Lage
Auch damals galt die Stellung Deutſchlands innerhalb des euro
päiſchen Konzerns für gefährdet Und wie raſch verloren ſich
jene abentenerlichen Phantaſtereien Damals wie heute liegt die
Situation durchaus gleich Es iſt immer dasſelbe Lied von der
angeblichen Jſollerung des Deutſchen Reiches Die größte auf
ſtrebende Zentralmacht Europas wird nach wie vor das ſtarke
Bollwerk des Friedens ſein

Der Verband Dentſcher Bureanbeamten
mit dem Sitz Leipzig der zurzeit 3500 Mitglieder umfaßt hat
dem Reichstage und den maßgebenden Behörden eine Petition
zugehen laſſen in der die rechtliche Gleichſtellung mit den übrigen
Privatbeamten geſetzliche Regelung der Rechtsverhältniſſe und
Schaffung einer geſetzlichen Jntereſſenvertretung für die Bureau
beamten verlangt wird Vor allem wird gefordert daß die Be
ſtimmungen des Handelsgeſetzbuches über die Kündigungsfriſten
für Handlungsgehilfen und über die Fortzahlung des Gehaltes in
Krankheitsfällen auch auf die Burequbeamten Anwendung finden
ebenſo daß die Zuſtändigkeit der Gewerbe und Kaufmanns
gerichte auf ſie ausgedehnt wird

Parlamentariſches

Bei dem Reichstagspräſidenten Grafen Stol
berg fand geſtern ein parlamentariſcher Abend ſtatt
dem etwa 305 Perſonen verſchiedene Mitglieder der patla
mentariſchen Bureaus der Preſſe andere Schriftſteller und
Künſtler beiwohnten Die Räume die ſich bisher zu einem
ſolchen Empfange nicht geöffnet hatten erwieſen ſich als äußerſt
geeignet dafür Die Unterhaltung trug einen wenn auch intimen
ſo doch äußerſt anregenden Charakter Graf und Gräfin Stol
berg und deren Famtlienmitolieder machten die Honneurs Erſt
nach 11 Uhr beganu der Aufbruch der Gäſte

Wle die Frankfurter Zeitung aus Bamberg meldet hat
eine Vertrauensmännerverſommlung der Zentrumspartei ein
ſtimmig wieder den Prälaten Sch ädler als Landtagskandidaten
für Bamberg Stadt aufgeſtellt

Verkehrsweſen
Die Finanzkommiſſion der Zweiten württem

bergiſchen Kammer ſtimmte der für den erſten Mai ge
2 Tarifreform zu beſchloß aber die Regierung zu erſuchen
Jandeskarten für die gleiche Zuitdauer zuzulaſſen wie Baden die

Kilometerhefte

Militär und Zivilbeamte
Jm preußiſchen Etat wird bekanntlich ein Betrag von

drei Millionen Mark gefordert um den niedrigſt beſoldeten
Klaſſen der Unterbeamten ſchon vor der für 1908 in Ausſicht
genommenen Neuregelung der Beamtengehälter eine Zulage zu
gewähren Jnzwiſchen hat ſich wie die Diſch Tasztg hört
die Möglichkeit geboten für dieſen Zweck erheblich größere
Mittel flüſſig zu machen ſo daß man den Fonds auf etwa
zehn illionen zu erböhen gedenkt Die Regiervng
wird um die Etatsaufſtellung nicht aufzuhalten einen Nach
L 3 et einbringen in dem dieſe Erhöhung enthalten

Lohnbewegnng

Eine von etwa 1200 Verbandsſchneidergeſellen
in Hamburg beſuchte Verſammlung erklärte den Ausſtand
für beendet und nahm die vom Gewerbegericht gemachten
Vermittlungsvorſchläge an wonach die Geſellen einen Lohn
aufſchlag von 7 Proz erhalten

Streikende Rangierer des Schalker Gruben
und Hütten vereins drangen geſtern in die Fabrik um
die Arbeitswilligen mit Gewalt an der Arbeit zu hindern
Sie widerſetzten ſich ihrer Entfernung verletzten nehrere
Arbeitswillige und demolierten die Fenſter des Wiegehauſes
Revolverſchüſſe die ſie abgaben trafen niemand Die
Polizei verhaftete acht Rädelsführer

Der Ausſtand bei der mechaniſchen Trikotweberei der
Gebrüder Mann in Ludwigshafen iſt beendet worden

Jn einer geſtern abgehaltenen ſtark beſuchten Verſammlunp
der Schauerleute in Hamburg wurde folgende Reſolution
angenommen Die Schauerleute beſchließen falls die Aus
ſperrung vom Hafenbetriebsverein tatſächlich aufgehoben wird
trotzdem ſie die Arbeitsruhe am 1 Mai für die würdigſte Form
der Feier halten im Jntereſſe des Friedens dieſes Jahr
von einer Teilnahme an der Arbeitsrnhe Abſtand
zu nehmen Dieſe Reſolution hat für die Schauerleute nur
dann Verbindlichkeit wenn die übrigen Hafenarbeiter dasſelbe
beſchließen Jn einer Verſammlung fämtlicher Hafenarbeiter
wurde dieſer Beſchluß gutgeheißen

Jn Sachen des Lohnkampfes im Berliner Baugewerbe
fällte das dortige Einigungsamt einen Schiedsſpruch der empfiehlt
einen dreijährigen Tarifvertrag abzuſchließen und den
Zeitlohn im erſten Jahre um 3 Pfg und in den beiden folgenden
Jahren um je 2 Pfa für die Stunde zu erhöhen und während
der dreijährigen Tariſdauer die jetzige Arbeitszeit beizubehalten
Hierüber wollen ſich die Parteien bis zum 24 ds erklären

Heer nnd Flotte
Kaiſerliche Marine Jltis iſt am 16 April in Tſchin

wangtau eingetroffen und am 17 April von dort nach Tſchifu
in See gegangen Flußkbt Vaterland iſt am 16 April in
Jtſchang am Yangtſe eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

31 Sitzung vom 17 April 1 Uhr
m Bundesratstiſch Graf Poſadowskhy
le zweite Beratung des Reichsamts des Jnnern wird beim

Kapitel Reichsgeſundheitsamt fortgeſetzt Hierzu liegen ſieben
Reſolutionen vor

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte entſcheidet ſich das
Haus dahin daß zunächſt die Weinfrage behandelt wird

Präſident Graf Stolberg fordert die Herren auf die zur Wein
frage ſprechen wollen ſich jetzt zu melden

Hierauf findet unter ſtürmiſcher Heiterkeit des Hauſes eine
wahre Völkerwanderung zum Schriftführertiſch ſtatt Elnige
Dutzend Abgeordneter ſtürmen die Treppen hinauf um ſich zum
Wort zu melden

Es liegt vor eine Reſolution des Zentrums die eine Reviſion
des Weingeſetzes fordert Beſonders wird darin verlangt

a die Anſtellung beſonderer Kontrollbeamten im Hauptamte
a ſtändige Führung eines Lagerbuches über den Eingang und

usgang
e Einſchränkung des Zuſatzes von Zuckerwafſer
d die Deklarationspflicht für den Verſchnitt von Rotwein

mit Weißwein
e Beſtrafung jeder abſichtlichen Uebertretung des Geſetzes mit

Freiheits und Geldſtrafe
Zuerſt nimmt das Wort Abg Dr Ruegenberg Ztr der ſich

gegen die Ausführungen der Abgg Ehrhardt Dr Röſicke und
Stauffer bei der Weininterpellation wendet und den Moſelwein
ganz beſonders in Schutz nimmt gegen die Angriffe die man bei
der Weininterpellation erhoben hatte Sodann befürwortet
Redner die Jnterpellation ſeiner Partel

Abg Dr David Soziald meint der Abg Stauffer hätte den
Fall in Büdesheim ſo behandelt daß ſich nicht nur die Wein
pantſcher in Büdesheim ſondern alle Büdesheimer verletzt
fühlten Eine Kontrolle könnte nur dann etwas nützen wenn
fie einheitlich für das ganze Reich geregelt würde Notwendig
ſei es auch daß die Strafen verſchärft würden denn bei einem
Geſchäft bei dem Hunderttanſende verdient würden bedeute eine
Strafe von ein paar tauſend Mark gar nichts Prenßen weigere
ſich noch immer eine zweckmäßige Kontrolle einzuführen an
geblich wegen des Koſtenpunktes Preußen ſeit alſo auch hier
wieder ein Hemmſchuh des Fortſchrittes Energtſch Proteſt er
heben müßte man gegen den Vorſchlag des Abg Gamp eine
Reichsweinſteuer einzuführen eine ſolche Steuer würden die
Sozialdemokraten nie bewilligen Andere Nahrungsmittel wie
Limonade Marmelade Liköre uſw würden ebenſo ſehr gefälſcht
wie Wein und doch fehle es hier faſt ganz an einer Kontrolle
Namentlich in Berlin der Stadt der Jntelligenz würden ſehr
viele verſchmierte Weine verſchenkt ſelbi in den ſogen modernen
Lokalen des vornehmen Weſtens Der Rückgang des Weines ſei
nicht eine Folge der Abſtinenzbewegung ſondern eine Folge
der Zollgeſetzgebung die die notwendigen Lebensmittel verteuern
ſodaß kein Geld für Wein übrig bleibe Deshalb ſchädige die
Zollgeſetzgebung auch den kleinen Weinbauer

Abg Keller b k Fr polemiſiert gegen die Abgg Röſicke und
Ganene die ſehr übertrieben und Einzelfälle verallgemeinert
ätten
Abg Dr Röſicke Bund d Landw betont gegenüber dem Dr

David daß die Landwirte nicht ſchuld ſeien an den Fleiſch und
Brotpreiſen die im Handel feſtgeſetzt werden Alles was ich
neulich über das Winzertum in Heſſen uſw ausgeführt habe
muß ich aufrecht erhalten trotz der Entrüſtung einiger Herren
hier und in der heſſiſchen Kammer Es haben ſich üderhaupt
ganz andere Leute getcoffen geſühlt als ich gemeint habe Das
erinnert mich an die Geſchichte vom ſchielenden Richter der von
drei Zeugen den erſten fragt worauf der zweite antwortet der
Richter wendet ſich dann an den zweiten und ſagt Ste habe
ich gar nicht gefragt da ſteht der dritte auf Jch habe ja auch
gar nichts geſagt Heiterkeit Was bat man mir nicht aller
vorgeworfen Jch ſoll ein ganz gewiſſenloſer Menſch ſein
Mit ſolchem Ton kann ich freilich nicht konkurrieren Sehr
gaut rechts Der Verband ſüdweſtdeutſcher Weinhändler ſagt
mir Veichtfertigkeit nach Aber cuch nicht ines von alledem



c in wdderkegt worden Jch habe nicht den Wein
a

zwiſchen dem reellen Weinhandel und den Fälſchern Jch will
nach wie vor dahin wirken daß der deutſche Wein rein und klar
bleibt Die Sünder und die Zöllner ſollen heraus aus dem
reinen Tempel des Weines in Deutſchland Hätte Scheffel ſtatt

ſchönen reinen Rheinweins einen Mantſch und Pantſch
nken ſeine Lieder wären ganz anders ausgefallen Wir

den Wein ſo haben daß man mit Recht ſagen kann
Nimm ihn hin den Trank der Labe
Und vergiß den großen Schmerz
Wundervoll iſt Bocchus Gabe
Balſam fürs zerriſſne Herz

r nimmt einen großen Schluck aus ſeinem Waſſerglas
lle Anweſenden n her t Proſt worauf Redner ſich

tlicher Befriedigung ſetztm freiſ Verein Aus der Rede des Aba Röſicke
ich nicht erſehen können daß im Wein Wahrheit liege

Wodl aber ſoh ich mit Schrecken daß der Wein redſelig macht
Große Heiierkeit Der Humor des Abg Röſicke war wohlnur ein Wehr abanor weil er wegen ſeiner neulichen Leiſtung
ſo bös angeſaßt wurde Jch denke wir dienen unſerm Weinbau
und Weinhandel am beſten wenn wir der Debatte ſo bald wie
möglich ein Ende machen Sehr gut links Jch möchte nur
noch bemerken daß der Berliner Weinhandel ebenſo reell iſt wie
anderswo

Abg Stauffer Wirtſch Ver beſtreitet nicht daß es an
der Moſel vorzügliche Weine gibt er habe nur geſagt daß
es an der Moſel ebenſo viele Fälſcher gibt wie anderswo
Den Beweis werde ich erbringen Eine Firma an
der Moſel ließ aus einem Weiher durch Schlänche
Waffer in ihren Keller pumpen Die Winzer ließen darauf den
Weiher ab Darauf wollte die Firma den Keller des Geiſtlichen
mieten Die Winzer die ſich auch dagegen wehrten boten dem
Geiſtlichen dasſelbe ſür ſeinen Keller Heiterkett Jn Graben
wurde jemand mit 6 Monaten beſtraft weil er Bachtogſſer in
ſeinen Wein getan hatte Ferner führt Redner Fälle aus Traben
und Kochem an Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus hat der
nationalliberale Abgeordnete Engelsmann geſagt daß in Dentſch
land ſechsmal ſo viel Wein getrunken werde als wachfe Dieſer
Panſcherei müſſen endlich mal Zügel angelegt werden Herr
Keller hat gar keine Veranlaſſung Heſſen ſo zu loben Nach
einer Notiz der Kleinen Preſſe ſind dort von 1673

t

Weinyroben 404 vom Staatsanwvlt und 79 van den Kon
trolleuren beanſtandet worden Aus Anlaß meiner neulichen
Rede iſt mir der folgende anonyme Brief zugegangen
Wenn Sie nicht in der nächſten Sitzung dieunverſchämten Lügen und Verleumdungen über die WMioſel und

Rheinweine ſofort zurücknehmen ſo wird es Jhnen binnen
kurzem ergehen wie gewiſſen Herren in Rußland Große
Heiterkeit Sie werden niemals mehr Gelegenheit haben die
Rhein nd Moſelbrüder zu ſchmähen Dafür wird geſorgt
werden und Herrn Röſicke dem geht es ebenſo Ernente
große Heiterkeit Sie ſehen alſo daß wir ſchon ruſſiſchen Zu
ſtänden entgegengehen Lebhaftes Ohol Jedenfalls fürchten die
Weinfälſcher das Material der Abgeordneten mehr als alle bis
herigen geſetzlichen Maßnahmen Beifall rechts

Abg Preiß Elſäſſer tritt im Jntereſſe der elſfaß lothringiſchen
Weine für eine Beſchränkung des Zuckerzuſatzes ein

Abg Gräfe Dtſch Rfp verteidigt die Moſelweine gegen die
Angriffe des Abg Stauffer und plädiert für eine Abſchaffung der
Grenzzahlen Trotz aller Angriffe gelte anch heute noch das alte
Wort Vinum Mosellanum est omni tempore sanum

Abg Dr Mahzer Kaufbeuren Ztr bittet um Schutz für das
elſaß lothringiſche Weingebiet gegen die Reblausgefahr Wein
fälſchungen kämen im Elſaß weniger vor als anderswo das ſei
eine Folge der Weinverkehrsſfteuer

Abg Dr Dahlem Ztr meint das per gehe de hätte
leider dieſer Frage die doch eine kein fanitäre ſei nicht die nötige
Aufmerkfamkeit geſchenkt

Ein von den Blockparteien eingebrachter Antrag anf Schluß
der Weindebatte gelangt zur Annahme

Der Abg Weiff Metternich Ztr bedanert daß er jetzt nicht
die Augriffe gegen die Moſel zurückweiſen könnte

Abg Spindler Ztr gibt dieſelbe Erklärung für die Pfalz ab
Abg Dr Tavid Soz für den Rheingau
Abg Wallenborn Ztr für die Moſel
Aba Vanmann Ztr gibt mit bewegter Stimme folgende Er

klärung ab Bereits am 7 März hatte ich mich zu Worte ge
meldet hört hört damals wurde mir das Wort abgeſchnitten
Beileidsrufe Für dieſe Debatte habe ich mich ſchon in voriger
Woche gemeldet bört hört h ich habe auch hente den Sturm
auf die Präſidentenbühne mitgemacht bört hört es gelang mir
auch die zweite Stelle zu erhalten Bewegung aber durch die
Einreihung der Redner kam es doch ſo daß vor mir die Debatte
geſchloſſen wurde allgemeine Trauer Und das geſchieht gerade
mir der ich der Veranlaſſer der NReſolntion zu dieſer Frage bin
Anhattendes Murmein des Bedauerns Redner verläßt ge

bengten Hauptes die Tribüne Verſchiedene Abgeordnete aller
Parteien drücken ihm in ausdrucksvoller Teilnahme die Hand

Abg Dr Paaſche nl Jch bin in derſelben Rotlage wie der
Vorredner Stürmiſche Heiterkejt

Nnnmehr wird dieſer Gegenſtand verlaſſen
Abg Dr Fleiſcher Ztr hält eine Rede über die Notwendig

keit von Schutzmatzregeln bet der Verarbeitung gifliger Stoffe
Der Gegenſtand reißt ihn zu einem ungewöhnlichen Pathos fort
Vom Strome ſeiner Rede getragen vergißt er allmählich Zeit
und Raum und apoftrophiert den Reichstag als eine hochanfehn
liche Feſtverſammlung was die entſprechend heitere Feſtes
ſtimmung bei den Abgeordneten hervorruft Er ruft ihnen zu

Jch könnte noch lange über dies Thema ſprechen verzichte aber
varanf Die allgemeinen Ah Rh und Bravo Rufe ſcheinen
ihn ein wenig zu ernüchtern denn er wechſelt plötzlich die Ton

Dart und ergeht ſich nun in längeren Darlegungen rein ſach
licher Art

Staatsſekretär Graf Poſadowsktz Es handelt ſich hier um
eine ſehr wichtige Frage die wir mit großem Ernſt und Nach
druck verfolgen müſſen Wie ich bereits in meiner Anſprache
auf dem Deutſchen Handelstage andentete iſt mit der wachſenden
en h Deutſchlands gquch eine wachſende Gefahr für
die geſamte Bevölkerung vorhanden Dieſe Totſache zwingt uns
dazu in erhöhtem Maße der Geſundheit der arbeitenden Be
völkerung ein ſachgemäßes Angenmerk zuznuwenden Man hat
auf England verwieſen aber in England ift der Gewerbe
aufſichtsbeamte an beſtimmte Vorſchriften gebunden während er
bei uns vollkommen freie Hand hat und nach ſeiner eigenen
Erfahrung entſcheiden kann Die deutſche Geſetzgebung iſt daher
in dieſem Punkte viel wirkſamer als die engliſche Es iſt ein
Verzeichnis aller techniſchen Anlagen aufgeſtellt in denen dieſe
Gefahren beſtehen und es wird von Fall zu Fall entſchieden
Die Internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz
hat eſne Reihe von Wünſchen eingebracht wegen deren wir uns
mit dem preußiſchen Kultus und Handelsminiſter in Verbindung
geſeßzt haben Die Frage ſſt wie geſagt ſehr wichtig aber ſie
i eine flüſſige fie wechfelt mit dem Fortſchritt der TechnikAbg Fiſchbeck freiſ Volksp deipricht die Frage der Abdeckerei
und wünſcht eine reichsgeſetzliche Regehung da auf dieſem Gebiete

die Gerichtésurteile widerſprächen und ſchon wegen der Seuchen
g r eine einheitliche geſetzliche Regelung nötig ſei

GSeheimrat aus dem Reichsamt des Jnnern die
im und werde ſo geregelt werden wie es Herr Fiſchbeck
wünſche

Abg Dr Röſicke konſ hält eine geſetztiche Regeinng auch fär

Bapy konſ klagt über die Ausführung des Fleifchbeſchau
hamen über die hohen üöhren

vertagt des s die weitere Beratung auf Donnersrig u ah Mr

angegriffen ſondern ſtreng nuterſchieden

er h a

VHreußziſcher Landtag
Schluß des Berichts der Morgenausgabe z

Bei der Weiterbergtung das Kapitels Medlzinalweſen gibt
ein Regiernngskommiſſar zu daß die moderne Orthopädie und
Chirnrgie viele Krüppel heilen könne Die vorhandenen
Krüppelheime genügten dazu allerdings nicht denn es gäbe in
Wreußen 51 988 jugendliche Krüppel am wenigſten in Weſtpreußen
Die Staatsregierung werde dies wichtige Gebiet der allgemeinen
Fürſorge unnmehr kräftig auszubauen verſuchen Beifall

Abg Dr Rügenderg Ztr weiſt auf Mängel in der Seuchen
bekämpfung hin Zum Teil habe wohl die ungenügende Be
ſoldung der Kreisärzte die mangelbafte Dienſtaufwandsent
ſchädigung daran ſchuld die die Kreisärzte zur Anfrechterhaltung
von Privatproxis veranlaſſe Man müſſe ihnen eine Schreib
hülfe gewähren

Miniſterialdirektor Förſter erinnert daran daß entgegen dem
Vorſchlage der Medizinalverwaktung die Mehrheit des Hauſes
die durchgängige Volksbeſoldung der Kreisärzte abgelehnt habe
Daher ſchreibe ſich der Mißſtand ihrer Privatpraxis Die Re
gierung habe in den nötigſten Fällen nicht vollbeſoldete in voll
beſoldete Stellen umgewandelt und werde darin fortfahren Die
Penſionierung der nicht vollbeſoldeten Kreisärzte werde im Rahmen
der Reform des Penſionierungswefen überhaupt und hoffent
lich nach dem Wunſche des Hauſes geregelt werden Beifall

Abg Münfterberg ul verlangt die Schaffung eines Heb
ammengeſetzes

Miniſter Studt eywidert der Entwurf des gewünſchten Ge
ſetzes ſei vollſtändig ansgearbeitet und werde dem Landtage
hoffentlich in der nächſten Seſſion vorgelegt werden können

Ein Antrag auf Schluß der allgemeinen Beſprechung wird
angenommen

Jn der Einzelberatung tritt
Abg Dr Keil nl für Entlaſtung der Kreisärzte ein deren

Tätigkeit ſich heute oft über ein viel zu großes Gebiet erſtrecke
das ſie gar nicht überſehen könnten

Abg Lüdicke fk befürwortet die Beſſerſtellung der Kreis
ärzte

Abg Dr Velzer Ztr befürwortet die Ausbildung von Hilfs
hebammen denn der Storch komme nicht nur bei Tage ſondern
auch bei Nacht und es ſei in ifolierten kleinen Ortſchaften jetzt
vielfach ſehr ſchwer eine Hebamme herbelzuſchaffen

Miniſter Studt wird der Sache nähertreten
Das Kapitel Medizinalweſen wird bewilligt Die zweite

Beratung des Knltusetats iſt damit erledigt
Nächſte Sitzung Donnerstag 11 Uhr kleinere Etats

Bauetat Schluß Uhr
9Auskand

Zur zweiten Hanager Konferenz
Eine neue Verdächtigung Deutſchlands enthält die Daily

Mail Das Londoner Blatt behauptet Deutſchlands neneſtes
Beſtreben gehe dahin daß den vielen kleinen Staaten
unter den 46 Eingeladenen der zweiten Haager Konferenz nicht
geſtattet werden dürfe in einer Frage wie die BVegrenzung der
Rüſinngen ein Uebergewicht zu erlangen Die Daily Maik
ſagt damit wie die Süddeutſche Reichskorreſpoudenz aus
führt wieder einmal ungefähr das Gegenteil der Wahrheit
Denn ſeitdem die Vorbereitungen zur zweiten Konferenz im
Gange ſind hat gerade Deutſchland die Betelligung kleinerer
Mächte an den Beratungen fördern helfen Der Wunſch
Amerikas die Konferenz auf das Jahr 1907 zu verlegen
um den für 1906 durch den pan amerikaniſchen Kongreß in An
ſpruch genommenen Staaten des ſüdlichen Amexikas die Be
ſchickung auch der Haager Verſammlung zu erleichtern iſt von
Berlin aus in Petersburg beſonders unterſtützt worden Die
Erörterungen über Abrüſtung werden wenn überhaupt aller
dings unter der Aunsſchließung mehrerer Mächteſtattfinden Aber die Ausſchlleßung iſt ein freiwilliger Akt
der Fernbleibenden und es handelt ſich dabei nicht um
kleine Staaten

Die Daily Mail will aus angeblich beſter Quelle erfahren
baben Jtalien werde auf der Hager Friedenskonferenz den
Antrag ſtellen daß an erſter Stelle Rußland zu Worte
kommen ſoll Hierauf werde England den Borſchlag machen
die Abrüſtungsfrage zur Beratung zu ſtellen Sollte
gegen dieſen Vorſchlag ſeitens irgend einer Großmacht eine Ein
wendung gemacht werden ſo werde man zur Abſtimmung
ſchreiten ob die Abrüſtungsfrage ſpäter zur Beratung geſtellt
werden ſolle Fällt die Abſtimmung für Bertagung aus ſo
ſoll die Frage den Großmächten ſpäter nochmals unterbreitet
werden

R

Die Liberté in Paris meldet ſoeben der italieniſche
Vorſchlag in Betreff der Haager Konferenz könne als
zurückgezogen betrachtet werden Dadurch ſel das Feld
frei für einen neuen ausſichtsvolleren Vorſchlag

Die engliſche Flottenpolitik
Jm engliſchen Oberhauſe führte der erſte Lord der Admirglität

Lord Tweedmouth aus die Politik welche die Admiralität
befolge gehe von drei Geſichtspunkten aus die von allen Parteien
des Landes gebilligt worden ſeien Erſtens müſſe England ſich
die Oberherrſchaft zur See wahren ohne jede Rück
ſicht auf die Koſten zweitens befinde fich England zurzeit
ohne Frage in dieſer Lage was das Ergebnis der Bemühungen
der verſchiedenen Regierungen ſeit 20 Jahren ſei und ſchließlich
ſei die Laſt der Ausgaben für die Flotte ſehr groß und es habe
ſich bereits ein zu ſcharfer Wettſtreit in den Ausgaben unter den
einzelnen Seemächten entſponnen Redner entwickelte ſodann das
Programm der Admiralität und betonte daß England zu An
fang des Jahres 1999 9 nene große Kriegsſchiffe
einſchließlich 4 Schiffen der Dreadnonghtklaſſe beſitzen werde
während keine andere Macht in Europa auch nur ein ferliges Schiff
das dieſen gleich käme würde aufweiſen können Die einzige Macht
die Schiffe von dem Type des Dreadnonght in dieſer Zeit gebaut
haben würde ſei das verbündete Japan Lord Tweedmouth
wendete fich dann der Frage der Einſchränkung der
Flottenrüſtungen zu und erklärte was die Hagger Konferenz
betreffe habe die Regierung ausdrücklich erklärt daß ſie ſehr
bereit ſei ein Uebereinkommen dieſer Art einzugeheny wenn die
anderen Mächte bereit ſeien darüber zu verhandeln und ſich
durch die Entſcheidung der Konferenz für gebunden zu erachten
Wenn jedoch die Mächte dieſe verweigern ſollten ſo trete Eug
land abſolut nun verpflichtet in die Konferenz oder
mit der Verpflichtung daß wenn die Mächte ihre Flotten
programme gusdehnen England auch ſeinerſeits ſein
Flottenprogramm vergrößern werde um ſeine relatige
Stellung unter den Seemächten aufrecht zu erbalten Beifall

Lord Cawdor der früher erſter Lord der Admiralität war
drückte Lord Tweedmouth feine war me Billigung für feine Rede
aus Jn Erwiderung einer Bemerkung Braſſeys daß die durch
ſchnittlichen Koſten für gepanzerte Kreuzer höher geworden feien
lügte Lord Tweedmonth hinzu daß die Anſicht der Marine
ſachverſtändigen in neuerer Zeit dahin gehe daß große ge
ponzerte Kreuzer vorteilhafter ſeien als eine Krenzer Er
iaude nicht daß irgend ein gus ländiſcher Kreuzer im Stande

le einem Kreuzer vom Typ der Jnvinribie Stand
2

nung des engliſchen Anterhauſes er
e

zu

deru l tär der Admiralität Rohertſon
die engliſche Jhotte fei niemals ſo bereit oder ſo

vorzudehalten die ver Fione dieſe Stellung ſche

Die Benegnnng von Gadta
Die Köln Zta erhält ans Berlin eine n in der es

abregekn ſich

heißt Die Ausführungen der Köln t über eine Ver
ſchiebung des europälſchen Gleichgewichts zu Ungunſten Deutſch
lands werden hier vielfach beſprochen und ſind von einzelnen
Blättern ſogar al ein von der deutſchen Regierung nach England
W kalter Waffſerſtrahl ausgelegt worden Dieſe

ufſaſſung iſt unzutreffend denn die deutſche Regierung
launbt zurzeit gar keinen Anlaß zu haben
aſſerſtrahlen nach de ren entſenden Nach der

Auffaſſung der maßgebenden Kreiſe dat das Zuſammentreffen
der Könige von England und Italien in Gasta keineswegs einen
Charakter der für die Ruhe Deutſchlands oder für den Frieden
der Welt bedrohlich werden könnte Man erachtet es in dieſen
Krelſen als durchaus nicht anffällig daß die Mittelmeer
reiſe des Königs von England zu einer Begegnung mit
dem König von Jtalien geführt hat und auch darin
daß der Miniſterpräſident Tittoni den König von Jtalien
nach Gasta begleitete ſieht man nichts Ueberraſchendes
Die Fahrten Tittonis nach Rapallo und jetzt nach Gaeta
haben nichts miteinander zu tun und es iſt eine
willkürliche Amahme wenn von ausländiſchen Blättern be
hauptet wird die ſe nach Gasta ſolle gewiſſermaßen ein

gebenden politiſchen Kreiſen glaubt man daß es ſich in der
Hauptſache um eine nur freundliche Begegnung gehandelt
hat Solcher Begegnungen könnten ſich wenn der König von
England ſeine Fahrt im Mittelmeer noch ausdehnt noch andere
anſchließen und es wäre zum Beiſpiel gar nicht über
raſchen d wenn König Eduard bei einem Beſuche der
griechiſchen Gewäſſer auch mit dem König von Griechen
land zuſammenkommen würde Es iſt uns völlig unbekannt
ob eine ſolche Abſicht beſteht man würde aber falls ſie ſich
verwirklichen ſollte nuſeres Erachtens ebenfalls keinen Anlaß
haden ihr hochpolitiſche Bedeutung beſzumeſſen

Wie der Tribung aus Gaeta gemeldet wird wird ſich in der
Begleitung des Königs von England der fiändige Unterſtaats
ne des engliſchen Auswärtigen Amtes Sir C Hardinge
efinden

Die franzöſiſche Streikbewegtng
Die meiſten Kellner der großen Voulevards Cafés und

nes in Paris ſind geſtern abend in den Ausſtand
getreten

Die ruſſiſchen Wirreu
Staatsrat v Martens erhielt wegen ſeines in der Times

veröffentlichten Artikels gegen die Duma eine ſcharfe Rüge
Als geſtern in Odeſſa eine 30 Mann ſtarke Abteilung

der Kampforganiſation des Verbandes wahrhaft
ruſſiſcher Lente den Lenaſchew Fat entlang ging wurde ſie
von einer etwa gleich ſtarken Gruppe von Hafenarbeitern mit
Pfeifen und Johlen begrüßt Sie gab etwa 30 Revolverſchüſſe
ab durch die fünf Arbeilter darunter zwei tödlich verletzt
würden Herbeigeeiktes Militär nahm 13 Verhaftungen vor

Provinzialnachrichtken
Hohenthurin 18 April KKammerherr von Wuthe

ma und Gemahlin begehen am 25 April ihre goldene Hoch
zeitsfeier

Zörbig 17 April Für die katholiſche Gemeinde
in Zörbig und Umgegend iſt von jetzt ab für jeden Sonn und
Feiertag regelmäßiger Gottesdienſt eingerichtet Der Gottes
dienſt iſt an jedem Sonn und Feiertag /11 Uhr Bismarckſtr 4
Die ſeelforgliche Verwaltung der katholiſchen Gemeinde iſt dem
BVikar Franz Schulte übertragen

Bitterfeld 18 April Auf der Pumpſtaätion des
Waſſerwerks in Sandersdorf verungkückte der Monteur Schütten
berg von der Firma Leutert in Halle der dort mit mehreren
Arbeitern Reparaturardeiten an der Pumpe ausführte Die
Arbeiten waren ſoweit beendet daß Schüttenberg am Mittwoch
mittag abreiſen wollte Um noch die letzte kleine Arbeit zu ver
richten ſtieg Schittkenberg noch einmal in den Brunnen
hinab aus dem er als Lebender nicht wieder heraus kam
Es hatten ſich giftige Gaſe angeſammelt durch die Schüttenberg
betäubt und dann erſtickt iſt Die Bergung der Leiche war mit
großen Schwierigkeiten verbunden Ein Maſchinenführer vom
Baggerwerk der ſich an einer Leine hinunterlteß konnte die
Rettung nicht vollbringen ſondern wurde bewußtlos empor
gezogen Die Widerbelebungsverſuche waren bei dieſem glücklicher
weiſe von Exfolg Erſt nach Einführung von Waſſer in den
Brunnen und Anwendung mehrerer anderer Hilfsmittel wurden

die Gaſe zum Entweichen gebracht und die Leiche konnte ge
borgen werden

Paunmbnurg 17 April Das neubegründete Seminarj
hier wurde mit 33 Schülern unter Leitung des Seminarober
lehrers Schlichting aus Halberſtadt die damit verbundene Prä
parandenanſtalt Leiter Seminarlehrer Schröck aus Weißenfels
mit 34 Schülern eröffnet

e Vom Brocken 17 April Wetterbexicht Während
im Lande meiſt naßkalte Witterung eingetreten iſt herrſcht hier
oben ſeit Dienstag früh wieder vollſtändiger Winter Bei
ſtarken nordöſtlichen Winden liegt die Temperatur unter Null
und Graupelſchauern wechſelten mit Regenfällen häuſig ab Die
Kuppe iſt wieder mit einer leichten Schneedecke verfehen und die
Landſchaft gewährte da geſtern tagsüber ſtarker Anſatz von
Rauhreif erfolgte ein vollſtändig winterliches Ausſehen Geſtern
betrng der Rauhreifanſatz 18 cm und heute früh 10 em Der
Nebel iſt heute ſo dicht daß man kaum drei Schritte weit ſehen
kann Durch den Nebel und Froſt wurde die Rauhreifbildung
von neuem ſehr begünftigt ſie hat an einzelnen Stellen m
Stärke angenommen Seit Anfang der Woche hatten wir nur
am Montag ſür zwei Stunden Sonnenſchein zu verzeichnen
Unter dieſen Umſtänden werden die Touriſten wohl noch im
ganzen Mai Schneereſte im Brockengebiet antreffen auch kann
man heute ſchon den Schluß ziehen daß in dieſem Monat die
Brockenchauſſee für Fuhrwerke vicht fahrbar wird Der Wind
iſt in der ketzten Nacht von Nordoſt nach Nordweſt herumgedreht
es iſt nicht ausgeſchloſſen daß noch weitere Schneefälle eintreten
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Perſonalverändernngen in der Armee Provinz Sachſen
und ihnringiſche Fürſtentümer Ernenuungen Beförderungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere v Einem Oberſt
leutnant beim Stade des Jnf Regts Graf Boſe 1 Thür Nr 31 unter Er
nennnng zum Kommandeunr des Be aunnſchweig Jnf Regls Nr 92 Walter
Oberſtteutnant und Kommandenr des F v Regts Encke Wiagdeburg Nr 4
zu Oberſten v Behr Major nud Bat eKommandenr im 7 Thür Jnf
Regt Nr 96 unter Verſezung zum Stabe des Gren Regts König Friedrich
der Große 3 Ofipr Nr 4 v Schüßler Major und Bat Kommandeur
im Füij Regt Karl Anton von Hohenzottern Nr 40 unter Verſetzung zum
Stabe des Juf Regts Graf Voſe 1 Thür Nr 31 Buchholz Major
beauftragt mit der Führung des 1 Thür Feldart Regts Nr 19 zu Oberſt
leninants befördert v Stutterheim Major und Bat Kommandenur im
Jnf Regt Prinz Louis Ferdinand von Preußen 2 Magdeb Nr 27 zum

ommandenr des Landw Bezirks Hildesheim v Kauffbherg Major und
Adjutant des Generallemmwandos des 11 Armeekorps unter Verſehung in das
7 Thür Jrf Regt Nr 96 Gießelmann Maijor aggreg dem Jnſ
Regt Prinz Louts Ferdinand von Peenßen 2 Magdeb Nr 27 im Regt
zu BataillousKommandenren v d Schulenburg Oberlt im Anh Jnf
Regt Nr 98 zum Konmpagnie Chef unter Beförderung zum Hauptmann

vordäuſig ohne Patent ernannt Richter Lt im Jnf Regt Fürſt
Leopotd von Anhalt Deſſan 1 Magdeb Nr 26 Varnhagen Lt im Anhkriegstüchti eweſen wie gegenwärtig Die Rein die Suprematie Englands zur

ſet aufrecht zu erhalten und falls die
w Nr 98 zu Oberleutnants Schmidt Fähnrich im Thür Uanen
t Nr 6 Keßker Fähnrich im Thür Jnf 9egt Nr 72 zu LentnuantsGr Beißel v Gymunich Unteroffizier im Thür Luſ gbegt Nr

Gegengewicht gegen die Reiſe nach Rapallo bilden Jn maß
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auch erheblich im Geſicht

hier der BVierverleger Lippold

Leben fürchtet

närnlich vollzählig und pünktlich auf ihrer Arbettsſtätte
aber die Maſchinen leer haufen
Firma genötigt die Spinnereiabteilung zu fehließen

el hart Unteroffizier im 2 Thär Jnf NKegt Nr 32 König Unterer im 7 Thür Jnf Regt Nr 96 zu Fä en beſördert Schwarz
Hberit on der Unteroff Schule in Weihenfeis als Lehrer zur Militär
Turnanftakt Feis Lt im Deutſch OrdensJnf Regt Nr 152 unter Be
förderung zirm Oderlt zur Unteroff Schute in Weißenfels verſetzt v Kohr
t der Reſ des Magded Huſ Regts Nr 10 vom 1 Mai 1907 ab auf ein
Jahr zur Dieuſtleiſiung beim leßtgenannten Regt kommandiert Jm
Z anitäts Korps Mahr Üünterarzt beim 1 Thür Feldart Regt
Kr 19 zum Aſſiſtenzarzt beſördert

Köthen 18 April Von einem wütenden Pferde
wurde der Direktor des gegenwärtig bier gaſtierenden Zirkus
gKiapproth lebensgefährlich verletzt Der Heugſt batte ſich los
geriſſen und der Direktor wollte thun anlegen da ſich niemand
von den Angeſtellten dem Tiere zu nähern wagte Dieſes packte
den Direktor mit den Zähnen an der Bruſt warf ihn zu Boden
und zerfleiſchte ihm Bruſt und Arme auch wurde der linke
Arm mehrfach gebrochen Zu Hülfe eilende Perſonen waren
machtlos erſt als ſich zwei große Doggen in das Pferd verbiſſen
konnte der Unglückliche beſreit werden Von den Hunden übe
zugerichtet rannte der Hengſt in den Stall wo er über die
anderen Pferde herfiel Da ſich niemand in den Stall wagte
riß man einen Teil des Daches ad und warf dem raſenden
Tieve von oben eine Schlinge um den Hals Der ſchwerverletzte
Direktor wurde der Halleſchen Klinik zugeführt

Fitenburg 18 April Ein größeres Schadenfenerf
entſtand am Mittwoch früh im Etlingſchen Gaſthofe in PonltzEs brannte in dem dem Wohnhauſe gegenüberliegenden Gebände

das zum Teil als Pferdeſtall diente Auf dem Boden lagertes
Heu Das Gehände iſt bis auf die Umfaſſungsmanern nieder
gebrannt Wahrſchelnlich liegt Brendſtiftung vor

Camburg 17 April Vorſicht mit Benzin Die
Tochier eines hieſigen Ziegelefbeſitzers wollte aus einem Kleide
Flecken entfernen und ſtellte unvorſichtigerweiſe die Benzinflaſche
auf den Herd Sie fiel um und ihr Jnhalt entzündete ſich Jn
der Beſtürzung nahm das Mädchen einen Krug voll Waſſer und
goß ihn in die Flamme Jnfolgedeffen ſchlug die Flamme hoch
enwor erfaßte das Haar des Mädchens und verbrannte dieſes

Sein eigenes Kind überfuhr
Der Bierwagen fuhr in der

Elßerbergerſtraße als durch ein vorüberſaufendes Automobil dies
Pferde ſcheuten Ehe Lippold der auf die Pferde achten mußte
es verhindern konnte ſtürzte das Kind ab kollerte unter den
Wagen und wurde ſo unglücklich überfahren daß man für ſein

O Eifengch 18 April Die Lohnkämpfe beginnen
ganz eigenartige Formen anzunehmen Jn der hieſigen Kamm
garuſpinnerei fordern die Spinner eine 15prozentige Lohnerhöhung
und die zehnfltündige Arbeitszekit Eine Einigung kam bislang
nicht zuſtande und nun verfielen die Arbeiter auf den Trick zwar
nicht zu ſtreiken wohl ader nicht zu arbeiten Sie eiſchenen

lenenDies Manöver geſchah
Darautfhin ſah ſich dies

Greiz 18 April

am Sonnabend und auch am Montag

Weidn 18 April Automobilunfall Jn rafendem
Tempo kam am Dienstag abend ein Automobül mit der Bezeich
nung V 508 die Gerger Chauſſee gefahren und bremſte auch am
Tunnel beim Preußiſchen Bahnhof nicht Als es durch die
Unterführung ſauſte fuhr gerade der Geraer Gefchäftsmann
Kumſt mit einem Fuhrwerk durch den Tunnel Da die Pferde
ſcheuten ſprang der Sohn s ſchnell vom Bock und wollte die
Pferde beruhigen Jn dieſem Augenblick fuhr ihm ſchon das
Autemobil über den linken Fuß und er erkitt einen ſchweren
Knöchelbruch Die Jufaſſen des Auntomobils fuhren weiter und
kümmerten ſich nicht um den Verwundeten t

FDresden 18 April An Genickſt arrej ſtarb im biefigen
Friedrichſtädter Krankenhaufe der Arzt Br Becker aus Radebeut
bei Dresden Die Radebeuler Kerzte veröffentlichen eine Ex
klärung nach der ein Anlaß zu Beſorgniſſen vor einer weiteren
Verbreitung der Krankheit nicht vorliegt Jn Radebeul war vor
einigen Tagen ein Mann geſtorben ohne daß die Todesurſache
feſtgeſtellt wurde Bald darauf erkrankte auch der behandelnde Arzt
Dr Becker der vermutlich von ſeinen Patlienten angeſteckt wurde
Mehrere Perſonen die mit dem Verſtorbenen in Berührung ge
kommen ſind wurden unter ärztliche Beobachtung geſtellt

Gerichtsverhandkungen
Schöffengericht

el Halle 17 April
Jm Lokal des hieſigen Schankwirls P H ſaß in der Nacht

zum 27 Jannar eine feuchtfröhliche Tafelrunde bis gegen 5 Uhr
nnentwegt zuſammen Die Mahnung eines Polizeibeamten daß
die Polizeiſtunde bereits vorüber ſei beantworteten die fidelen
Dauergäſte mit der patriotiſchen Ansrede ſie feierten Kaiſers
Geburitstag Der Polizeibeamte hatte aber gegen den Schank
wirt Anzeige wegen Ueberknipps erſtattet Die Folge davon
war ein Strafbefehl über 9 gegen den H Berufung ein
gelegt hatte Zu ſeiner Verteidigung führte er heute u a an
er ſei der Meinung gewefen daß bei der Geburtstagsfeier eines
Gaſtes ohne weiteres durchgeknelpt werden könne ſowie daß eine
Geſellſchaft von ſechs Perſonen ſich als geſchloſſene betrachten
dürfe Das Gericht ſand ſeine Verteidigungsgründe ſo eigen
tünilich daß es die Polizeiſtrafe nicht bloß beſtätigte ſondern
noch um 3 M auf 12 M erhöhte

Kanfimnannsgericht

Halle 17 April
Der Handlungsgehilfe G W war von der hieſigen Firma

L N zum 1 März d J als Ein und Verkäufer für die Ab
teilungen Spiel Galanterie z Bijouterie Leder HolzKorb und Popierwaren engagiert worden Vereinbart waren
ein Jahresgehalt von 4200 M und monatliche Kündigungsfriſt
Jn dem Engagementsvertrog mußte W ſich verpflichten eine
Konventionalſtrafe von 1000 M zu zahlen falls er ſeine Stellung
nicht am 1 März antrete oder ſie vor Ablauf der Kündigungs
friſt verlaſſe Ferner ſollte er noch eine zweite Konventional
ſtrafe von 1000 M entrichten falls er innerhalb eines Jahres
nach Austritt aus dem Geſchäfte hier in den disponlerten Artikeln
ſelbſtändig werde oder hier in ein Konkurrenzgeſchäft das dieſe
Artikel führe eintrete Trotz Unterzeichnung des Vertrages trat
W am 1 März die Stellung nicht an Er hatte beim Eingehen
des neuen Engagements ſeine bisherige Arbeitgeberin noch nicht in
Kenntnis geſetzt und blieb dann infolge Zuredens in ſeiner früheren
Stellung Deshalb klagte die Firma N gegen ihn auf Zahlung
der Konventionalſtrafe von tauſend Mark Das Kaufmanns
gericht ſprach ihr aber nur das Anrecht auf 500 Mark zu Der
Beklagte habe ſich allerdings durch den Vertrag unſtreitig ver
pflichtet eine Konventionalſtrafe von tauſend Mark im Nicht
antretungsfalle zu zahlen Aber die Kündigungsfriſt von einem
Monat ſei eine außerordentlich kurze auch ſei die zweite Klauſel
für ihn recht ungünſtig Nach g 243 des Bürgerlichen Geſetz
buches ſei die Konventionalſtrafe deshalb entſprechend herab
zuſetzen geweſen
Ah
a m

Halle und Groß Croſtitz Architekt
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Dunkel von Farbe Stark konzentriert Beslitat den Wohlgesehw
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Halke und ge J
Halle 18 MUir

Dienſtreiſen Die hauptſächlichen Beſtimmungen aus dem
neuen Ortsſtalut über die Erſtattung dienſtlicher Reiſekoſten ſind

bereits in Nr 162 der Saale Zeitung vom 8gegeben worden Heute ſei eine c
die bisherigen links und die neuen rechts Sätze der Dienſt
reiſeentſchädigung jenem Auszuge hinzugefügt

ge

Standes amtliche Nachrichten
Stendesamt Halle B Steinweg 15 April

Ehefchtiezungen Fiſcher Wilhelm Thiele und Luiſe Müller
Weingärten 45 und Sophienſtr 40 WModelltiſchler Richard

Lehmann und Alma Bobbe Dieskauerſtr 15 und Forſterſtr 34
Geboren Monteur Bernhard Renuſchel Margot Lands

bergerſtr 66 Arbeiter Ernſt Ferkel Franz Dryanderſtr 19
Georg Heſſelbarth Georg Thomaſinsſtr 47 Poſtboten
Wiihelm Bielſtein Melanie Auguſtaſtr

Geſtorben Arbeiters Karl Schmiedel T totgeb Sophien
ſtraße 40 Rentier Ludwig Lehmann 65 J Torſtr 62Großherz ſächſ Rat und Eiſenbahn Sekretär a D Oskar Müller
81 J Königſtr 74 Arbeiters Gottlieb Reichelt S Walter
9 Mon Ludwigſtr Kaufmänn Bruno Rotbe 53 J Turm
ſtraße 151 Schriftſetzers Edmund Eichler T Liesbeth 2 Mon

An der Schwemme 4 Witwe Friederike Schmidt geb Götze
65 J Herbartſtr

Auswärtige Aufgebote
Eiſenbahn Stationsgehilfe Karl Leißring und Berta Krannich

Otto Göcker und Elſa
Zaunſeil Köpenick und Leipzig Reudnitz Krankenwärter Albert
Rudloff und Alma Nagel Wittenberg Kaufmann Artur Winkler
und Magdalene Weber Halle und Zweinig Handelsmann
Auguſt Zerneke und Emilie Meyer Beetzendorſ

ermiſchtes
Ein Opfer geſühnter Schuld wurde ein ſehr bemittelter

Fabrikant in Köln Der Mann hatte vor langen Jahren erheb
tiche Vorſtrafen erlitten dann aber mit Hilfe eines Bekannten
ſpäter eine Maſchinenwerkſtätte errichtet die etwa 20 Arbeiter
beſchäftigte und geheiratet Wegen eines unbedeutenden Ver
gehens gegen das Krankenkaſſengeſetz vor Gericht gezogen verlas
der Vorſitzende ſeine ſämmtlichen Vorſtrafen Der Angeklagte
verließ von Scham erfüllt den Gerichtsſaal und irrte dann zwei
Jahre in der Welt umher bis er ſchließlich aufgegriffen und
d Betrüges abermals zu vier Wochen Gefängnis verurteilt
wurde

Leichenfund Oberſtleutnant a D v Gerhard ein Bruder
des Dichters Gerhard v Amyntor hatte ſich am 7 März aus
ſeiner Wohnung in Potsdam in einem Anfalle von geiſiger
Umnachtung entfernt Geſtern fanden Schiffer ſeine Leiche in
der Havel am Ufer der Pfaueninſel

Wem gehören die Wertpapiere Jn der Kloſettanlage des
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Sprachgrenze brannten zwei Gehöfte nieder Bei der Rettung
der Sparkaſſenbücher verbrannten die Ehefrau Meyer und ihr
Schwiegerſohn

Schiffskataſtrophe Geſtern nacht lief nordöſtlich des Leucht
turmes von Norderney auf dem Außenriff ein großer Dampfer
auf Das Rettungsboot von Baltrum iſt dorthin abgegangen
Die Mannſchaft blieb an Bord und ſignaliſierte nach dem Leucht
turm um Schlepperhilfe Der geſtrandete Dampfer iſt der eng
liſche King Bleddyn Er iſt leck eine Abteilung iſt voll Waſſer
Drei Schlepper ſind tätig um das Schiff abzubringen Der
Dampfer iſt mit einer Ladung Roggen nach Hamburg beſtimmt
Er ſtieß mit einem deutſchen oder däniſchen Dampfer n
der ſchwer beſchädigt vor der Elbe liegt Schlepper ſind dahin
zur Hilfeleiſtung ausgelaufen

Ueberſchwemmung Das ſeit 14 Tagen anhaltende Hochwaſſer
der Weichſel hat in der Neſſauer Niederung eine über eine Meile
lange Ueberſchwemmung erzeugt Viele Winterſaaten ſind ver
loren Beim Bau des Holzhafſens in Thorn durchbrachen die
Fluten einen dort errichteten Schutzwall und ſetzten das ganze
Baugelände unter Waſſer Die Arbeiten wurden eingeſtellt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthr Ploch für den Jnſeralenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
Hrn 5

Wer an Gicht Rheumatismen Ischias Exsudaten
leidet verlange unbedingt Prospekt über

l A
in Ungarn a d direkten Linie Berlin Budapest von Oder
berg 5 Stunden 60 C heiße Schwefelschlammbader in Form
von Bassins Wannen Sehlammpackungen Sehon milde
Temperaturen bewirken hohe Transpiration hochbgradigen
Stoffwechsel dauernde Heilerfolge Pro 1907 Umbau und
AModernisierng der alten Badehäuser und des Kur hotels
Vorzügl Unterkunft u Pension auch diät Küche Pracht

volle 80 Hektar Parkanlagen Frequenz 11000
Bahnbhofs in Myslowitz wurden Wertpaopiere im Betrage von
4200 M gefunden und der Station übergeben

Auskünfte Die Badedirektion Pöstyén od Pistyan Ungarn

an h
Senden Sie ung

eine Staniolkapsel unseres
Fleischextraktes und

wir senden Ihnenein Koehbneh
mit ausgewühlt Rezepten

verfasst von
Frau Lina AMKlorgenstern

gratis und franko
Die ständige stantliche Kantrolle der Fabrikatfon bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes, Armour Co Ld
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Anwoeldungen aef e an 25 Aprii

e ne arg urse von 99
Mk 300 Millionen 45 Schatzanweisungen

des Deutschen Reiches und Preussens
rückzahlbar im Jahre 1912 al paar

führen Kostenfref aus
D II Apelt Sohn lIlalle a F VrenkKel G FPoGteC Ilalle a S

Ernst Haassengier W Co llalle a S
Frau Schau o IIalle a Bitterfeld Delitrvch Dilenburg

Zelchnungen auf
49 Deutſche Reichsn Preuß Schat
anweiſungen Z 99 vermittle koſtenfrei

ſtſtr 12G E Fs her bin Ale Tevnettr
Zeichnungen auf

300 Millionen 49 Deutsche Reichs

I meler wagen
Sportwagrem

kaufen Sie an vorteikhafteſten im Sperialgesechaäft von

Theodor H,äührr Tripziger Straße 94
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

und Preussische Staats Schatzanweisungen xà 99 S Roeder s Bremer Börsenfeder J za e X
nehme ieh Kostenfrei entgegen wDie Anleihe ist 1912 à 10090 rilekzahlvar S ocdrase r Zabol Manorstr 8B Be err Bankgeschaft e eLeipuigeratr 30 seit nahezu 40 We J m p k 2an u Weſtberuan pes e Schreibfeder Mittwoeh und SonnabendW O ma e an Be S h 2 W ne ren eher wur e mwr wenn man beaehtet e um z Uhr

45 99 o 0 dass jede Feder den Namen s Roeder trägt Sanitätsrat Dr Baeumler

u za P C j Besonders vortellhaſte Ich impfe4 Preussische u Reichs Schatzanweisungen Dr Switalskym 801 V Offert Landabergeratr 633I An z 4 T En t Kons solange Vorrat in bester Qualität 9

Bankgesecehäft unter Garantie ar Jede Povo Ko 1K 0Poststrasse Stadt Hamburg Stangen Spargel zart und weiss 60 10
Stangen Spargel mittelstark zart und weiss 70 30
Schnittspargel ohne Köpfe extra starke schöne Stücke 38 65internationale F Ausstellun e Schnittspargel mit Köpfen zart und weiss 43 75 h

e Sschnittspuargel mit Köpfen zart u weiss mittelstark 55 95

Am pſſe
wochentags 3 Uhr

Br M oegel
Steinweg 80 I

W Junge Gemüseerbren 28 45 Ach äü mm ein Berlin vom 20 April bis 5 Mal e jtteifei 33 t11 St 10 Ziehang am 6 Hat in Berlin e äe 33 55 tagen von 4 VrrLose à 1 Junge Kohilrabi mit Grün nur zarte Scheiben 22 D 6 h ffPorto und Liste 20 Pfg extra 100 000 Lose t Junge Karotten gewürfelt 25 40 r ra ving 43 9
2444 Gewinne im Werts von zusammen S Gemisehtes Gemüse Spargel Morcheln Erbsen Schuletrasse 10

2 und Karotten 43 75C O M Junge Pſferlinge kleinete ausgelesene 43
Prima junge Sehnitt und Breehbohnen 20 28

a 10 000 5000 3000 ee 5 5 9 Behte Aetaer Attravenen Oechte Metzer Reineelauden S 95u O O o 000 ete PHBaumen halbe ohne Stein 50 90 S bed de Vergröe Ausortierte Früchte 65 20 re be ſtets epae Be meiner beſteingerichteten Repae Annanns Erdbeeren in dünnem Zucker 70 30 ratur Werkſtatt liefere Repara47 S Aprikoren Frucht 40 turen binnen kürzeſter Zeit zuallen I t 6 9 e e Getroeknete Kkalif Aprikesen Birnen Pflaumen O billigſten Preiſene Prüneillen Aepfel u gemisehtes Obst in allen Preislagen G Wilh Münster Vgrttzlats

Lose à 1 II St 10 I Zishung am 8 Mai o eS Feinste Christtiania Anehovis Glas 28Porto und Liste 20 Pfg extra 2451 Gewinne im Werte von S Feinste russinehe Sardinen 28

e einznter Rollmops 45 R ttC G M S Feinste Delikatess Bismarek Heringe ohne Grät Dose 60 S rawa en
S leinstoe Delikatess Bratheringe 53 60 zuriüickgesetat sehr billiwar 10 000 4800 23500, en r e a Gelee 975 ron 16 Frg an bis 1 Tgewinne 5 5 An in Gelee prächtige Mittelstücke I Leipaiger2 e Lnohs in Gelee nur ausgesuchte Mittelstücke l P O Sieber t str Nr 92500 2000 O ete 4ppetit Sitadl Marke r 960er Königl Lotterie Einnehmern terten e m e velz warenWo nicht versendet diese Lose die er Tnrettnon in milder Gewürzeauce hochfelne Doxo 90 e C reren

Lose Vertriebs Gesellschaft Königl Preuss, Lotterie übernimmt zum Aufbewahren gegenPFriseh marin Riesen Neunaugen Stück 25 u 35 M otten Fener Diebſtahl GefabrEinnohmor S m H 5 e Alle übrigen Gemüsekonserven Kompottfrüchte und W grten Se e eſurieti Leipzigerſtr 16Ohristian Voigt e S
Alle Sorten

Gartenschläucohe
in beſter Qualität

ne ine I
3 r

e e Fischkonserven biligstTäglich frische geräneherte Elbaale Seehasen FVlundernS Kieler 8protten und Schleibücklinge
h n ersiüüese Apfelss men

mittelgrosss grosse grosse Messina eBiümrichtungen Dted 60 Diad 80 Dtzd Münzer e Co100 Stück 75 100 Stück 25 100 Stäck Leinzigeritraße 88elephon 937Hax Schöollner nutzend ter 1025 H Sohneo V aohf
t Gr Steinſtr 84Spiegelf traße 13 Beste grosse Messina Zitronen Dutzend O 70 100 St 50 Erstes Spezialgeschäft für gute

g f 2536 Alle Sorten Strumpfwaren und Trikotagenernrn 5 Braunschw u Thür Fleisch u WarstwarenSarantiert zu sehr mässigen Preisen a m 6 t u 6 h
höchſte Leiſtung 3 Ia Qualirät in neueſten Farben zuBilligſte Preiſe Wir bitten die Auslagen in uns Schaufenstern zu beachten elegant Promenadenkleidern Billard

tuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld L

die grosse Zahl
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Folgende gebrauchte aber tadellos erhaltene Werkzeugmaſchinen
zu niedrigen Preiſen lieferbar
1 Horizontal Bohr u Fräswerk 120 mm Spindelſtärke mit ver

tikal und borizontgl beweglicher Spindel drehbarem und längs und
querbeweglichem Tiſch mit Setzſtock ca 17 ts ſchwer

J t 1 Horizontal Vohr und Fräswerk 1800 mm Entfernung zwiſchen2 4 die an Katarrhen od VerschieimunSpindel und Lünettenſetzſtock 1100 mm Bohrſpindelverſchiebüng mit der Luftwege leid ig 9besseres S abwärts beweglichem Tiſch und horizontal beweglicher z en ehe
pindel itteilung welch sinnreiche ErEngros Niederlage nlekt a 1 Radiglbabrmag men et Da telirasmg cinet diverſe e e i
rehbänke un ohrmaſchinen wenig gebraucht aber noch gut er ie natürlich in veiGutsehow Baruleske Anden balten ſofort ab Lager Halle a S lieſerbar Ja ein Atmangeetuti er

in Halle a B Gefl Anfragen erbeten unter 8202 H an die Expedition dieſer
Zeitung

4 E Wedeomarn Uiebenburg Harz
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